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Liebe VZFA-Mitglieder

Zuerst der Hinweis, dass die Klubanlässe vom Januar und Februar wiederum am  Nachmittag um
14.30 stattfinden werden. 

Wiederum dürften  wir  auf  einen gelungenen  Jahresschlussabend  zurückschauen.  23 Anwesende
waren dieses Jahr da, etwas weniger als im Vorjahr.  Nach einem schönen Apéro erfolgte eine kurze
Begrüssung der Anwesenden und eine Ehrung der mit der Wettbewerbsorganisation Engagierten, also
den Juroren, dem für die Technik verantwortlichen Werner Heeb, dem Wettbewerbsverantwortlichen
Peter Stutz und last but not least Ruth Vogel für die schönen Weihnachtsdekorationen. Wiederum
klappte der Service hervorragend. Jeder Teilnehmer hatte die Möglichkeit zu bestellen was ihm ge-
rade passte. Es hatte etwas für jedes Portemonnaie und ich wage zu erwähnen, dass die Menüs recht
günstig waren.

Dann war es soweit für die mit Spannung erwartete Bekanntgabe der Wettbewerbsergebnisse. Paul
stellte mit wunderschönen Worten die Inhalte der Werke kurz vor und Peter übernahm die Funktion
des Verteilens der Medaillen und Wanderpreise. Wiederum waren die Ausführungen von Paul sehr
interessant  und  spannend.  Hans,Rohrer  hat  sich  freundlicherweise  bereit  erklärt  unseren  Jahres-
schlussabend fotografisch zu dokumentieren. Einige der Fotos sind hier beigefügt. Ich danke allen
welche  zum guten  Gelingen  von  Wettbewerb  und  Schlussabend  beigetragen  haben  von  ganzem
Herzen. 

Die Qualität der Wettbewerbsfilme war dieses Jahr ausserordentlich gut. Das hat die Jury veranlasst,
viele Medaillen zu vergeben. Die Rangliste ist dieser Zytig beigefügt. Ich danke allen Autoren für die
Teilnahme am Wettbewerb und gratuliere ausnahmslos allen für die guten Werke und natürlich für die
erhaltenen Medaillen und Preise. Besonders gefreut hat mich, dass es Sibylle Schär als relativ neue
Filmerin direkt und verdient in die Goldetage geschafft hat. Herzliche Gratulation!  Ebenfalls Freude
bereitet hat Peter Mraz. Er hat zum ersten Mal einen Film abgegeben. Mach weiter so, Peter.

Hier noch einige Eckzahlen zu unserem Wettbewerb. Insgesamt haben 18 Filme (Vorjahr 17) mit ei-
ner Laufzeit von 245 Minuten (Vorjahr 228 Min.) am Wettbewerb teilgenommen. Die durchschnitt-
liche Laufzeit ist mir 13 Minuten ungefähr gleich gross wie im Vorjahr. 5 Filme wurden von der Jury
an das  Festival 2019 der Region 3 delegiert. Dieses findet am 30. März im Zentrum Arche an der
Heinrich-Bosshard-Strasse 2 in 8405 Winterthur statt. Der Start der Filmvorführung ist 12 Uhr. Bitte
markiert diesen Termin fett in eurer Agenda.  

Am 17. November 2018 hat der Zentralvorstand getagt. Dem Protokoll entnehme ich unter anderem
folgende Informationen, welche für alle interessant sein könnten: 
- Das Nationale Festival 2018 war ein voller Erfolg ohne negative Rückmeldungen.

- der Mitgliederrückgang hat sich im 2018 beschleunigt. Es sind noch 27 Klubs Mitglied von 
swiss.movie (Vorjahr 29). Ferner ist bereits bekannt, dass der Basler Klub im nächsten Jahr austreten 
wird
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- Die Anzahl zahlender Mitglieder ist von 437 auf 362 zurück gegangen.
- Das Nationale Festival 2019 findet am 25. Mai in Solothurn statt.

- Für die angemeldeten Filme wird kein Nenngeld erhoben. 
- Die 1-Minuten-Filme können 2019 als normalen Wettbewerbsfilm am regionalen Wettbewerb 
angemeldet werden. Ab 2020 wird ein offizieller 1-Minuten-Wettbewerb durchgeführt. Das 
Reglement soll entsprechend angepasst werden.

- Es wird ein offener Wettbewerb für den UNICA-Trailer 2019 durchgeführt.
- Die Regionen erhalten am Nationalen Festival unterschiedliche Zeitfenster, angepasst an die 
Mitgliederzahl der Regionen. 

- Das Forum findet am 23. Februar, am Nachmittag statt. Die vorgesehenen Themen sind: Filmmusik 
und SUISA, Animationsfilm, Homepage, Analyse der ausgewählten UNICA -Filme.
Sehr positiv ist, dass einige Anliegen von unserer Region durch den Zentralvorstand berücksichtigt 
wurden. Die Themen des Forums sind interessant und ich meine, dass darunter grundsätzlich für alle 
etwas zu finden ist. Gerne werde ich darüber an einem der kommenden beiden Klubanlässe noch 
näher informieren. 

Zu den kommenden Festtagen wünsche ich allen viele schöne Stunden und eine frohe Zeit und für 
das Neue Jahr wünsche ich alles Gute und vor allem stabile Gesundheit. 

Ich freue mich, viele von euch an möglichst vielen Klubanlässen im neuen Jahr wieder begrüssen zu 
dürfen. 

Euer Willi

Agenda 2019 
Dienstag, 15. Januar   Klubanlass um 14.30 Uhr
Dienstag, 19. Februar   Klubanlass um 14.30 Uhr
Dienstag, 19. März   GV am Abend
Samstag, 30. März   Regionales Festival in Winterthur
Dienstag, 16. April Klubabend um 19.30 Uhr
Samstag, 4. Mai SIFA-Festival in Wald
Dienstag, 21. Mai Klubabend um 19.30 Uhr
Samstag, 25. Mai Nationales Festival im Kino Uferbau, Solothurn
Dienstag, 18. Juni Klubabend um 19.30 Uhr
24. bis 31. August   UNICA 2019 in Zeist, Holland
19. bis 21. September   Eurofilm Festival in Harsefeld (D) 
Dienstag, 3. Dezember   Schlussabend
5. bis 12. September 2020   UNICA in Birmingham

 

Adressliste des VZFA-Vorstandes
Funktion Name Adresse Telefon E-Mail
Präsident Willi Grau Bühlstrasse 5, 8142 Uitikon 044 493 14 72 willi.grau@uitikon.ch
Kassier Walter Durrer Adlikerstrasse 79, 8105 Regensdorf 044 840 68 29 durrer_walter@hispeed.ch
Technik Werner Heeb Schützenmatt 14, 8046 Zürich 044 371 40 42 eewhe@bluewin.ch
Webmaster &
Versand Zytig Charles Landolt Wildenbühlstr. 8, 8135 Langnau a.A. 044 713 20 91 ch.landolt@sunrise.ch
Beisitzer Peter Stutz Baumgartenstr. 6, 8953 Dietikon 044 741 04 68 stutzmong@bluewin.ch
Jahresbeiträge: Vollmitglieder CHF 120.-- (inkl. swiss.movie oder SIFA Beitrag), Passivmitglieder CHF 80 (Nichtfilmer), 
Doppel-Mitglieder CHF 80.--, Familien-Mitglieder CHF 40.--, Clubzytig ohne Mitgliedschaft CHF 20.--. 
Die IBAN Nummer für Ueberweisungen ist (Postcheck): CH 28 0900 0000 8002 2364 6



     RANGLISTE VZFA-CLUBWETTBEWERB 2018

GOLD – MEDAILLE   (nach Punkten aufgeführt)

1. Frauenpower * Paul Berner & Peter Stutz 21 Minuten
2. Spurensuche auf der Schwelle * Sibylle Schär 25 Minuten
3. Aquo, ein Brunnentropfen erzählt 
    eine Geschichte * Hans Rohrer 17 Minuten 

SILBER – MEDAILLEN   (nach Punkten aufgeführt)

1. Das rollende Museum * Herbert Oberlin 22 Minuten
2. Der Traum vom Eigenheim * Max Hänsli   7 Minuten
3. Chronik einer spannenden Reise Willi Grau 12 Minuten
4. 6 Grad West 16 Grad Süd Herbert Oberlin 16 Minuten
5. Wenn die Freude vergeht Willi Grau   7 Minuten

BRONZE – MEDAILLEN   (nach Filmtitel alphabetisch aufgeführt) 

- Aus vergangenen Tagen Herbert Oberlin   8 Minuten
- Der (zu) lange Arm Peter Stutz   8 Minuten
- Ein Wunder der Natur Manfred Klein 20 Minuten
- Karnevall in Venedig Pierre Bürki 13 Minuten
- Magletsch liegt nicht im Wallis Werner Heeb 15 Minuten
- „Muss weg, gibt’s neues“ Werner Heeb   9 Minuten
- Peterlis letzte Fahrt Paul Berner 19 Minuten
- Wegbefragung Peter Stutz   8 Minuten

DIPLOME   (nach Filmtitel alphabetisch aufgeführt) 

- Altböhmische Weihnachtsmusik Peter Mraz   6 Minuten
- Pomme Pierre Bürki   8 Minuten

WANDERPREISE

Gestiftet von der VZFA Für einen guten Film  
Spurensuche auf der Schwelle Sibylle Schär

Seidenteppich gestiftet von Max Hänsli Für einen interessanten Film
Chronik einer spannenden Reise Willi Grau

Intarsienbild gestiftet von Paul Berner Für einen informativen Film 
Aqua, ein Brunnentropfen erzählt
eine Geschichte Hans Rohrer

Glücksbuch gestiftet von Hans Rohrer Für einen unterhaltsamen Film 
6 Grad West 16 Grad Süd Herbert Oberlin

Relief gestiftet von Hans Rohrer  Für einen guten Schnitt  
Der Traum vom Eigenheim Max Hänsli 

* wird an das regionale Festival delegiert



Fotogalerie Schlussabend

Beim Apéro.

3 der Juroren waren anwesend – Charles, Hans und 
Werner. Hermann hatte Chlausabend und Frank war im 
Ausland.



Drei Goldmedaillen wurden vergeben. 1. an Paul und Peter für «Frauenpower», 2. an Sibylle für «Spurensuche auf der 
Schwelle» und 3.an Hans (Bild unten links).für «Aquo, ein Brunnentropfen erzählt eine Geschichte».

  

4 der 5 Wanderpreisgewinner. Es fehlt Herbert, der den Wanderpreis im Januar erhalten wird. 
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Einladung zum Klubanlass vom Dienstag, den 15. Januar 2019
in unserem Klublokal Restaurant Werdguet, Zunfthaus zur Hard

Zeit: 14.30 Uhr 
vorher informeller Gedankenaustausch im Restaurant

1. Informationen, Fragen und Erfahrungsaustausch
Wer hat etwas Interessantes mitzuteilen oder eine Frage? Hier ist der Ort und der

Zeitpunkt für einen solchen Gedankenaustausch. 

2. Buddha in der Wüste Peter Stutz        6 Min.        

In die Wüste schicken ist doch so eine Redensart welche wir immer wieder verwenden. Ge-
meint ist häufig «rausschmeissen» oder «ins Leere laufen lassen». Der Buddha in der Wüs-
te hat sicherlich eine ganz andere Bedeutung. Wir lassen uns überraschen. 

3. Insel der Götter Manfred Klein       24 Min.

Wir kennen Manfred und das Thema dieses Filmes muss ich daher nicht erwähnen. Es ist
ein Film mit einem neuen Zusammenschnitt von früheren tollen Erlebnissen. Wir freuen uns
darauf.

4. Einige Filme von der UNICA 2018 

Bei den Unica Filmen konzentrieren wir uns heute auf einige Filme aus Deutschland. Dafür
gibt es verschiedene Gründe. Vorab natürlich, weil es sehr gute Filme sind. Im Weiteren,
weil wir die deutschen Filme auch ohne Untertitel verstehen, weil es im deutschen Pro-
gramm auch Dokumentarfilme hat und last but not least weil einer der Filme sehr gut zu un-
serem Programm von heute passt. Wir sehen uns die folgenden Filme an:

a)      Geheimnisvoller Schwarzwald 6 Min.
Ein Dokumentarfilm wie wir ihn gerne sehen mit ganz tollen Zeitlupen- und Nahauf-
nahmen.

b)      Jäger        15 Min.
Eure Meinung zu diesem Film nimmt mich hier wunder, besonders diejenige von 
Manfred.

c) 2 verschiedene Einminutenfilme.      2 x 1 Min. 
Vielleicht eine Anregung für einige von uns auch einen Einminutenfilm zu machen.

d)      Naiv          7 Min.
Zum Schluss noch einen kurzen Spielfilm. 
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